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 öffentliche N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Stadtvertretung, SZ-03GGJZE 

Sitzung am : 23.05.2000 

Sitzungsort : Plenarsaal 

Sitzungsbeginn : 19:00 Sitzungsende : 19:32 
 
Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez.  

Schriftführer/in : gez.   
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Stadtvertretung 

Sitzungsdatum : 23.05.2000 
 
 
Sitzungsteilnehmer 
 
Verwaltung  

 

 Seeger, Herbert 19:00 bis 19:32 Amt 11 
 Schröder, Jan-Peter 19:00 bis 19:32 Amt 30 
 Schlombs, Walter 19:00 bis 19:32 Zweiter Stadtrat 
 Grote, Hans-Joachim 19:00 bis 19:32 Bürgermeister 
 Gattermann, Sabine 19:00 bis 19:32 

Gleichstellungsbeauftragte 
 Freter, Harald Dr. 19:00 bis 19:32 Erster Stadtrat 
 Becker, Siegried 19:00 bis 19:32 Amt 10 
 Arndt, Doreen 19:00 bis 19:32 Protokoll 
 
 
Entschuldigt fehlten 
sonstige  

 

 Welczek, Andreas von 19:00 bis 19:32 
 Paschen, Herbert 19:00 bis 19:32 
 Limbacher, Manfred 19:00 bis 19:32 
 Kühl, Dieter 19:00 bis 19:32 
 Berg, Arne - Michael 19:00 bis 19:32 
 
 
 
Sonstige Teilnehmer 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Stadtvertretung 

Sitzungsdatum : 23.05.2000 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
TOP 3 :  
Berichte der Bürgervorsteherin 
 
TOP 4 :  
Berichte des Bürgermeisters 
 
TOP 5 : B00/0158 
Eigenkapitalausstattung der Stadtwerke 
 
TOP 6 : B00/0157 
Verlustausgleich der Mehrzwecksäle Norderstedt GmbH 
 
TOP 7 : B00/0177 
Sachgebietszuweisung zu Dezernaten 
 
TOP 8 : B00/0187 
Abberufung der Gleichstellungsbeauftragten 
 
TOP 9 : B00/0082 
Straßenreinigung, Erlass einer 3. Nachtragssatzung zur Satzung über die Reinigung der 
öffentlichen Straßen der Stadt Norderstedt 
 
TOP 10 : B00/0038 
B-Plan 173 Ost, 1. Änderung Gebiet: "Südlich und nördlich der Siedlung Franz-
Schreck-Weg" a) Entscheidung über die Anregungen b) Satzungsbeschluss 
 
TOP 11 :  
Einwohnerfragestunde - wird als erster Tagesordnungspunkt nach 19:30 Uhr aufgerufen
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Stadtvertretung 

Sitzungsdatum : 23.05.2000 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit mit 34 Mitgliedern fest. 
 
 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
 
Abstimmung zur Tagesordnung: einstimmig 
 
 
 
TOP 3:  
Berichte der Bürgervorsteherin 
 
 
- keine - 
 
 
 
TOP 4:  
Berichte des Bürgermeisters 
 
 
- keine - 
 
 
 
TOP 5: B00/0158 
Eigenkapitalausstattung der Stadtwerke 
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Beschluss:  
 
Der als Anlage  beigefügten Vereinbarung zur Eigenkapitalausstattung der Stadtwerke durch 
die Stadt Norderstedt wird zugestimmt. 
 
Abstimmung: Die Vorlage wurde mit 32 Stimmen gegenüber 0 Stimmen bei 2 
Enthaltungen beschlossen. 
 
Protokollauszug: Amt 20 
    
 
 
 
 
TOP 6: B00/0157 
Verlustausgleich der Mehrzwecksäle Norderstedt GmbH 
 
 
Herr Bassler beantragt für die F.D.P. – Fraktion die Ergänzung der Vorlage B 00/0157 
“Verlustausgleich der Mehrzwecksäle Norderstedt GmbH § 2 Abs. 3”: 
 
Der jetzige Absatz ist zu streichen und wie folgt zu ändern: 
 
Ab dem 01.01.2002 erhalten die Mitarbeiter 15% bei Unterschreitung des Verlustbetrages von 
1,6 Mio. DM ausgeschüttet. Der Differenzbetrag verbleibt zu 50% bei der Mehrzwecksäle 
Norderstedt GmbH und die restlichen 50% gehen an die Stadt Norderstedt. 
 
Abstimmung zum Antrag: 2 Ja-, 30 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen – abgelehnt 
 
Beschluss:  
 
Dem als Anlage beigefügten Vertrag zur Verlustabdeckung der Mehrzwecksäle Norderstedt 
GmbH durch die Stadt Norderstedt wird zugestimmt. 
 
Abstimmung: Die Vorlage wurde mit 32 Stimmen gegenüber 0 Stimmen bei 2 
Enthaltungen beschlossen. 
 
Protokollauszug: Amt 20 
 
 
 
 
TOP 7: B00/0177 
Sachgebietszuweisung zu Dezernaten 
 
 
Beschluss:  
 
Die Stadtvertretung stimmt dem Vorschlag des Bürgermeisters zur Verlagerung der Aufgabe 
“Wahlen und Abstimmungen”  vom Dezernat I in das Dezernat II zu. 
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Abstimmung: Die Vorlage wurde mit 34 Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
Protokollauszug: Abt. 101 
 
 
 
TOP 8: B00/0187 
Abberufung der Gleichstellungsbeauftragten 
 
 
Beschluss:  
 
Frau Sabine Gattermann wird mit Ablauf des 23. Mai 2000 als Gleichstellungsbeauftragte 
abberufen. 
 
Abstimmung: Die Vorlage wurde mit 34 Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
Protokollauszug: Abt. 103 
 
 
 
TOP 9: B00/0082 
Straßenreinigung, Erlass einer 3. Nachtragssatzung zur Satzung über die Reinigung der 
öffentlichen Straßen der Stadt Norderstedt 
 
 
Beschluss:  
 
Die 3. Nachtragssatzung zur Satzung über die Reinigung der öffentlichen Straßen in der 
Stadt Norderstedt (Straßenreinigungssatzung) wird in der Form der Anlage 1 zur Vorlage 
B 00/0082 beschlossen. 
 
Abstimmung: Die Vorlage wurde mit 34 Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
Protokollauszug: Amt 70, Abt. 102 
 
 
 
TOP 10: B00/0038 
B-Plan 173 Ost, 1. Änderung Gebiet: "Südlich und nördlich der Siedlung Franz-
Schreck-Weg" a) Entscheidung über die Anregungen b) Satzungsbeschluss 
 
 
Beschluss:  
 
a) Entscheidung über die Anregungen 

 
Die vor, während oder nach der öffentlichen Auslegung sowie erneuten öffentlichen 
Auslegung eingegangenen Anregungen folgender Träger öffentlicher 
Belange/Privatpersonen und Unternehmen werden 
 
berücksichtigt 



7 

7 
 
 

 

 
zu Punkt 3: 
Kreis Segeberg vom 09.01.1998 
 
zu Punkt 4: 
Entwicklungsgesellschaft Norderstedt mbH vom 03.02.1998 
 
Zu Punkt 7: 
Kreis Segeberg vom 06.01.2000 
 
teilweise berücksichtigt 
 
zu Punkt 1: 
Peter Winkler, 
Friedrichsgaber Weg 254 vom 11.11.1997 
 
zu Punkt 2: 
Helmut Gerbig, 
Friedrichsgaber Weg 250 vom 10.11.1997 
 

b) nicht berücksichtigt 
 
zu Punkt 5: 
Ministerium für Frauen, Jugend, Wohnungs- und Städtebau vom 15.12.1999 
 
zu Punkt 6: 
Peter Winkler, 
Friedrichsgaber Weg 254 vom 23.12.1999 
 
 
Hinsichtlich der Begründung über die Entscheidung zu den Anregungen wird auf die 
Ausführung zur Sach- und Rechtslage dieser Vorlage Bezug genommen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, diejenigen, die Anregungen vorgebracht haben, sowie die 
Träger öffentlicher Belange, die eine Stellungnahme abgegeben haben, von dem Ergebnis 
mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 
 
 

c) Satzungsbeschluss 
 
Auf Grund des § 10 BauGB sowie nach § 92 der Landesbauordnung von Schleswig-
Holstein beschließt die Stadtvertretung, den Bebauungsplan Nr. 173 Ost, 1. Änderung, 
Gebiet : “Südlich und nördlich der Siedlung Franz-Schreck-Weg”, bestehend aus dem 
Teil A - Planzeichnung - und dem Teil B - Text -, in der zuletzt geänderten Fassung vom 
08.10.1999 als Satzung. 
 
Die Begründung wird in der Fassung der Anlage 6 zu der Vorlage - Stand : 08.10.1999 - 
gebilligt. 
 
Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Stadtvertretung ist nach § 10 Abs. 3 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit 
Begründung während der Sprechstunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft 
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verlangt werden kann. 
 

 
Auf Grund des § 22 GO waren keine Stadtvertreter/innen von der Beratung und von der 
Beschlussfassung ausgeschlossen. 
 
Abstimmung: Die Vorlage wurde mit 32 Stimmen gegenüber 2 Stimmen bei 0 
Enthaltungen beschlossen. 
 
Sitzungspause: 19:28 Uhr – 19:30 Uhr 
 
Protokollauszug: Amt 69 
 
 
 
TOP 11:  
Einwohnerfragestunde - wird als erster Tagesordnungspunkt nach 19:30 Uhr aufgerufen
 
 
Herr Sebastian Barbato, Friedrichsgaber Weg 160, Norderstedt 
 
Thema: Soziales Zentrum Norderstedt 
 
Herr Barbato ist zu diesem Zeitpunkt nicht anwesend, um seine Frage zu stellen. Die 
Verwaltung wird Herrn Barbato anschreiben und ihn bitten, seine Frage schriftlich 
einzureichen - ihm wird dann schriftlich geantwortet werden - oder die Frage in der nächsten 
Stadtvertretersitzung zu stellen. 
 
Protokollauszug: Abt. 102 
 
 
 
 
 
 

 

 


